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Wenig Änderung: 
Es bleibt sonnig, 
mit Südföhn wird 
es noch wärmer. 

MORGEN MITTAG ABEND

29°

MITTWOCH

Einweisung
in eine Anstalt

Erinnerungen 
und Ausblicke

FELDKIRCH. Über einen Ober-
länder wurde gestern am Lan-
desgericht die Einweisung 
in eine Anstalt für abnorme 
Rechtsbrecher verfügt. Der 
Mann hatte sich der Festnah-
me verweigert, Polizisten an-
gespuckt und beleidigt. /B1

ALTACH. Johannes Engl, Prä-
sident des Cashpoint SCR Al-
tach, spricht im Vorfeld der 
Meisterfeier im VN-Gespräch 
über erfüllte Erwartungen, 
Zukunftswünsche und auch 
konkrete Pläne für den Stadi-
onausbau. /C1

Johannes Engl am Fußballplatz, im 
Zentrum des Geschehens. HARTINGER
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Mutanten-Kino
X-Men Wolverine 
auf Zeitreise /D9

Spenden für die alte Heimat
Bosniaken sammeln Hilfsgüter. /A5, D10

Immobilienpreise im Land 
haben Höhepunkt erreicht
Nach einem weiteren 
Anstieg im letzten Jahr 
sollen die Preise heuer 
stabil bleiben.
SCHWARZACH. Nachdem die 
Preise für Immobilien in den 

vergangenen Jahren konti-
nuierlich gestiegen sind, wer-
den sie sich heuer beruhigen, 
sind sich Experten sicher. 
Der große Hype dürfte vorbei 
sein. Die Preise sollen nicht 
mehr diese Zuwachsraten ha-

ben wie in den vergangenen 
Jahren. Und das, nachdem 
im vergangenen Jahr die Im-
mobilienpreise noch kräftig 
zulegten. In Vorarlberg wa-
ren zum Teil österreichweit 
die höchsten Preisanstiege zu 

verzeichnen, so der Immo-
bilienpreisspiegel der Wirt-
schaftskammer. So erhöh-
ten sich die Preise für neue 
Eigentumswohnungen um 
neun Prozent auf 3334 Euro 
pro Quadratmeter, die Woh-

nungsmieten um über fünf 
Prozent auf 8,58 pro Quadrat-
meter. Bei den Baugrundstü-
cken gab es ein Plus von 11,55 
Prozent. Die Quadratmeter-
preise für Einfamilienhäuser 
stiegen um 5,11 Prozent. /D1

Ab Freitag steht 

Friedrichshafen 

wieder ganz im 

Zeichen der „Klas-

sikwelt Bodensee“. 

Neben Motorrä-

dern, Autos und 

„fl iegenden Kisten“ 

glänzt auch eine 

Dampfyacht aus 

Vorarlberg. /A8 

 FOTO: KLASSIKWELT

Heiße Eisen 
von ehedem

In Thailand gilt 
das Kriegsrecht
BANGKOK. Das Militär hat in 
Thailand mit der Verhängung 
des Kriegsrechts die politi-
schen Karten neu gemischt. 
Nach monatelangen Tumul-
ten und wachsender Gewalt 
auf Bangkoks Straßen schritt 
die Armee gestern ein. /A2

Kosmetik bei Luxuspensionen
Regierung setzt bei den 
Kürzungen nur leicht 
nach.

WIEN.  „Weder großes Lob 
noch massive Kritik“ erwar-
tet sich Sozialminister Ru-

dolf Hundstorfer (SPÖ) eige-
nen Angaben zufolge nach 
den jüngsten Änderungen 
bei den Reformplänen für 
Luxuspensionen. Die maxi-
mal mögliche Bezugshöhe 
soll reduziert werden. Doch 

Sozialexperte Bernd Marin 
erklärt im Gespräch mit den 
VN, es habe nur „ein bisschen 
Kosmetik gegeben“. Bis zu 
266.000 Euro würden Ren-
ten im öf entlichen Sektor 
auch künftig betragen: „Für 

die Regierung sind das of en-
bar normale Sonderpensio-
nen aus Steuergeldern oder 
Zwangsabgaben.“ Marin sieht 
insgesamt eine vertane Chan-
ce – es wäre jedenfalls noch 
mehr notwendig. /A2

BREGENZ. (VN-hk) Am 1. Juli 
werden 35 Polizeibeamte am 
Zollamt Lustenau aus Einspa-
rungsgründen ihren Dienst 
beenden. Noch ist nicht ge-
klärt, wie dieser Aderlass 
 bewältigt werden kann. Wirt-
schaftskammer-Präsident
Manfred Rein (65) war vor 
drei Wochen im Finanzminis-
terium in Wien, um auf das 

Problem aufmerksam zu ma-
chen. „Man hat mir gesagt, 
man würde sich darum küm-
mern. Bis jetzt habe ich al-
lerdings noch keine Antwort 
erhalten“, berichtet Rein. 
Mobil gegen die Pläne macht 
in Lustenau vor allem die 
FPÖ. Bei einem Zollgipfel am 
Freitag soll die Situation erör-
tert werden. /A5

Einsparungen am Zoll: 
Ministerium ist am Zug

Spannender Abend in der VN-Redaktion: Ex-Landwirtschaftskommissar Franz Fischler gewährte im Gespräch mit Leserinnen und Lesern Einblicke in die europäi-

sche Integration. Bei der Gelegenheit wurden die Autoren der besten Beiträge des Jugendschreibwettbewerbs ausgezeichnet. Auf dem Foto (v.l.): Johannes Huber 

und Verena Daum-Kuzmanovic (VN), Dieter Reumiller, Mariella Mangold, Franz Fischler und Dominik Mayer. /A3  FOTO: VN/STEURER

Mit jungen Ideen und viel Wissen zur EU-Wahl am kommenden Sonntag
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VORARLBERGER, ÜBER DIE MAN SPRICHT. Wolfgang Loacker (60)

Die Berge sind sein Leben
Als Bergsteiger setzt 
sich Wolfgang Loacker 
hohe Ziele. Demnächst 
besteigt der Bergführer 
die Eiger-Nordwand.

GÖTZIS. (VN-kum) Seine frü-
hesten Kindheitserinnerun-
gen haben mit den Bergen 
zu tun. Wolfgang Loacker 
war vier Jahre alt, als ihn 
sein Vater mit auf die Zimba 
nahm.  „Das war meine erste 
Bergtour. Ich erinnere mich 
daran, wie ich – wahrschein-
lich bei einer heiklen Passage 
– im Rucksack meines Vaters 
gelandet bin“, erzählt Wolf-
gang lächelnd.

Mit 39 gestorben
Die Zimba war der Hausberg 
seines Vaters und sein Schick-
salsberg. Auf diesem Berg im 
Rätikon kam Wolfgangs Va-
ter, der ein Spitzenkletterer 
war und alle Viertausender in 
den Ost- und Westalpen be-
zwungen hatte, vor den Au-
gen seines Sohnes mit nur 39 
Jahren ums Leben.

Dieses Ereignis brannte 
sich tief in Wolfgangs Ge-
dächtnis. „Wir waren zu dritt 
unterwegs. Eine Seilschaft 
vor uns löste Steinschlag aus. 
Ein Stein riss meinen Vater 
aus der Wand. Ein weiterer 
Stein schlug das Seil ab, das 
uns mit meinem Vater ver-
band. Das war unser Glück. 
Sonst hätte es uns mitgeris-
sen.“

Traumatisiert
Das Drama am Berg trauma-
tisierte den damals 14-Jähri-
gen. Er arbeitete das Erlebte 
auf seine Art auf. „Ich bin die 
Touren, die ich mit meinem 
Vater gemacht habe, allein 
gegangen. Das Gehen half 
mir.“ Der Psychiater, den sei-
ne Mutter zu Rate zog, mein-
te zu ihr, dass ihr Sohn beim 

Alpenverein gut aufgehoben 
wäre. Wolfgang: „So bin ich 
zum Alpenverein gekom-
men.“ Als Alpenvereinsmit-
glied bezwang der Teenager 
Kletterberge bis zum vierten 
Schwierigkeitsgrad wie etwa 
die Roggalspitze-Nordkante.
Der Götzner setzte sich in der 
Folge immer höhere bergstei-
gerische Ziele. „Mit 20 habe 
ich die Matterhorn-Nord-

wand bezwungen. Mit 22 
die Eiger-Nordwand. Es war 
die zehnte Winterbegehung 
mit Beat Kammerlander und 
dessen Gefährten.“ Mit 24 
absolvierte der Alpinist die 
Bergführerausbildung. „Ich 
wollte mein Hobby zum Be-
ruf machen.“

Alle heil aus der Wand gebracht
Als Bergführer bezwang 
Wolfang mit seinen Gästen 
unter anderem die großen 
Nordwände der Alpen (Eiger, 
Grandes, Jorasses, Matter-
horn, Große Zinne), die sich 
durch ihre besondere Grö-
ße, Schwierigkeit oder Ge-
fährlichkeit für Bergsteiger 

auszeichnen. „Jeder Alpinist 
möchte diese namhaften 
Touren machen.“ Ihm war es 
das Wichtigste, dass seinen 
Schützlingen nichts passier-
te. „Ich habe alle heil aus der 
Wand gebracht. Nur einmal 
brach sich einer meiner Gäste 
ein Bein.“ Brenzlige Situatio-
nen habe es einige gegeben. 
„Aber das darfst du den Leu-
ten nicht zeigen. Du musst 
gute Miene zum bösen Spiel 
machen. Das erwartet man 
von einem Bergführer.“

„Papa schaut auf mich“
Er selbst hat ein paar Mal 
nur knapp überlebt. „Bei 
der Erstbegehung der Eiger-
Nordostwand ist mir der Pi-
ckel ausgebrochen. Ich bin 
30 Meter auf ein Eisfeld in 
die Tiefe gestürzt und habe 
mir die Rippen geprellt. Am 
Eiger-Gipfel bin ich dann 
aber trotzdem gestanden.“ 
Im Rätikon stürzte er bei der 
Zweitbegehung der Großen-
Turm-Südwand 40 Meter ab. 
„Ein Tritt ist ausgebrochen.“ 
Und wieder kam er glimpl ich 
davon. „Ich habe mir die Fer-
senbeine geprellt.“

Dass bisher das Glück 
immer auf seiner Seite ge-
standen ist, erklärt sich der 
60-jährige Götzner, der sich 
mit Rennradfahren und 
Mountainbiken i t hält, so: 
„Vielleicht schaut Papa auf 
mich.“ Hof entlich tut er das 
auch demnächst, wenn sein 
Sohn im November die Eiger-
Nordwand besteigt.

Eine Clutch als Must-Have: Auch Alexsandra aus Rankweil 

kann von trendigen Accessoires nicht genug haben. 

 FOTO: VN/PAULITSCH

Trendiges Accessoire

vngirl.vol.at

Mehr Fotos von

Alexsandra aus Rankweil 

Wolfgang Loacker

arbeitet als Bergführer und im 

Geschäft seiner Frau: „Alpin Loacker“ 

(Bergsportausrüstung).

Geboren: 12. Juli 1955

Ausbildung: Bergführer, Maschinen-

schlosser

Familie: verheiratet, fünf Kinder

Zur Person

Das Foto zeigt Wolfgang Loacker (r.) bei einer Tour auf den Piz Buin. Er 

führte schon viele auf den höchsten Berg Vorarlbergs.       FOTO: PRIVAT

Brenzlige Si-
tuationen hat 

es auf den Bergen 
einige gegeben.
WOLFGANG LOACKER

Ozonwerte
36

22

85
Informationsschwelle 180 / Alarmschwelle 240

Werte in μg/m3, max. MW1, Werte für den 2. 11. 2015. 

Quelle: Umweltinstitut Vorarlberg, www.vorarlberg-luft.at 

Walgau

Rheintal

Bregenzerwald

2: gut

1: sehr gut

3: befriedigend

 

In den Morgenstunden treten 
Kaltluftbeschwerden recht ver-
breitet auf. Vor allem Rheumati-
ker und Asthmatiker sind davon 
betroffen und sollten sich scho-
nen. Tagsüber überwiegen aber 
die positiven Wetterein flüsse auf 
den Organismus. 

TEMPERATUREN WASSERSTAND

11,9° gestern (15 Uhr)           316 cm

12,2° vorgestern (Tagesmittel)              318 cm

12,5° Vorwoche (Tagesmittel) 322 cm

12,9° Vorjahr (Tagesmittel) 343 cm

5 km/h NW 

Wetter 
Mittwoch, 4. November 2015

wetter.vol.at

mondkalender.vol.at  

Sind die Bäume im November schon 
kahl, macht der Winter keine Qual. 

6 Uhr 10 Uhr 14 Uhr 18 Uhr

5° 10°  15° 9°

–20°

–10°

30°
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20°

0°

Temperaturkarte
für heute Mittag

Pfänder

8° 13°

Bregenz

6° 14°

Dornbirn

7° 14° Kanisfluh

6° 9°

Muttersberg

5° 15°

Feldkirch

5° 14°
Valluga

1° 4°

Luftdruck: 

leicht fallend

Kaum Chancen für die 

Sonne, die mittelhohe 

Wolkenschicht über den 

Bergen ist dicht. 

Hohe Schleierwolken 

bedecken den Himmel, 

die Sonne schimmert 

noch difus durch. 

Es ist schwach windig 

und trocken, die mittel-

hohen Wolken ziehen 

Richtung Osten. 

Abends klart der Him-

mel auf, zuvor hat sich 

die Sonne im Rheintal 

noch etwas gezeigt. 

Beijing  17° 

Buenos Aires  20° 

Hongkong  27° 

Johannesburg 20° 

Kairo  25° 

Las Palmas  24° 

Los Angeles  21° 

 Mexico City  24° 

Neu-Delhi  32° 

New York  18° 

Rio de Janeiro  25° 

Sydney  23° 

Tel Aviv  27° 

Tokio  19° 

Tunis  27° 

Washington  20°

Amsterdam  15° 

Athen  21° 

Barcelona  20° 

Berlin  8° 

Bozen  20° 

Brüssel  17° 

Budapest  12° 

Bukarest  15° 

Frankfurt/M.  9° 

Genf  9° 

Hamburg  11° 

Helsinki  10° 

Istanbul  17° 

Kiew  13° 

Kopenhagen  8°  

Lissabon  19° 

London  15° 

Madrid  15°  

Mailand  18° 

Mallorca  22° 

München  12° 

Nizza  21° 

Paris  16° 

Prag  12° 

Reykjavik  5° 

Rom  19° 

Stockholm  9°  

Venedig  12° 

Warschau  10° 

Zürich  13°

Eisenstadt   10°   

Gra   z 13° 

Innsbru ck   19° 

Klagenfurt 17°

Linz 12° 

Salzburg 16° 

St. Pölten  13° 

Wien 11°

Tageshöchstwerte für 4. 11. 2015
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Biowetter

Heute

 Europa Rat des Mondkalenders

Bergwetter

Bauernregel
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WvN: Wahrscheinlichkeit von NiederschlagQuelle: ZAMG Innsbruck-Bregenz

MontagSonntag

5° 16°
schwache Störung

WvN: 50 %

4° 18°
sonniger Herbsttag

WvN: 10 %

Freitag

2° 16°
stabiler Hochdruck

WvN: 0 %

Samstag

2° 17°
Hochnebel, Sonne

WvN: 0 %

Donnerstag

6 UHR                     MITTAG 16 UHR 

Niederschlag
BREGENZ

Niederschlag 2. 11.:       0,0 l/m2

Gesamt November:            0,0 l/m2 

November 2014: 101,0 l/m2 

ø November 30 Jahre: 120,0 l/m2

FELDKIRCH

Niederschlag 2. 11.:     0,0 l/m2

Gesamt November:            0,0 l/m2 

November 2014:  73,0 l/m2 

ø November 30 Jahre: 92,0 l/m2

45. Woche/308. Tag

Namenstage: Karl Borr., Pirmin, 
Emmerich, Franziska, Martin P., 
Hubert, Silvia

Sonnenaufgang: 7.09 Uhr (MEZ) 

Sonnenuntergang: 17.00 Uhr (MEZ)

Mondaufgang: 13.53 Uhr (MEZ)

Bewölktes aber trockenes Berg-
wetter. Der Wind hat nachgelassen, 
und es ist etwas kühler, Nullgrad-
grenze um 3000m. Die Gipfel sind 
abseits vom Rätikon und der Silvret-
ta weitgehend nebelfrei, die Wolken 
ziehen darüber hinweg.  Später am 
Tag ziehen die Wolken nach Osten 
ab, von Westen her lockert es lang-
sam auf. 

Temperaturen in 3000 m -1 bis  
2 Grad, in 2000 m 6 bis 9 Grad,  
in 1000 m 9 bis 13 Grad.

Mondphase: 

abnehmend,

unter sich gehend  

(bis 15. 11., 1.37 Uhr)

Tierkreiszeichen: Löwe  
(bis Do., 3.24 Uhr, dann Jungfrau)

Günstig: Entschlacken und Ent-

giften, erleichterte Gewichtsab-

nahme, ideale Zeit für Diäten, Ein-

setzen von Plomben, Zahn kronen 

und -brücken, Zahnziehen und 

Kieferbehandlungen, Haare schnei-

den/waschen, Wäsche waschen/

Flecken entfernen, Blumen gießen. 

Ungünstig: Dauerwelle legen 

(kraust leicht).  

  11. 11.               19. 11.            25. 11.           3. 12.

Welt

Piz Buin

-3° -1°

1980 – Der republikanische Kandi-
dat Ronald Reagan wird mit 51 
Prozent der Stimmen zum 40. Präsi-
denten der USA gewählt. Er besiegt 
den demokratischen Amtsinhaber 
Jimmy Carter.

1890 – In London wird die erste 
elektrisch betriebene Untergrund-
bahn der Welt in Betrieb genommen.

Aus der Geschichte

Im Großen und 
Ganzen geht es 
trocken weiter. Am 
Donnerstag wird es wieder 
verbreitet sonnig. Hochnebel ist eher kein 
Thema. Nachmittags mild. Sehr sonnig 
und mild sehen der Freitag und der Sams-
tag aus. Am Sonntag könnte es einen Mix 
aus Sonne und Wolken geben. Der West-
wind frischt im Gebirge und am Bodensee auf. 

In der kommenden Woche wahrscheinlich et-
was kühler, aber vorerst noch trockenes Wetter. 

Bludenz

6° 15°

tagsüber Auflockerung    WvN:  5 %

2° 15° 13°

Nikolausfahrt Ulm

Leistungen: Bus, kleine Jause, Zugfahrt, kl. Geschenk
vom Nikolaus im Zug, Weihnachtsmannkostüm, süße
Überraschung Preis p. P.: 63 Euro Buchung: shop.
vorarlbergernachrichten.at/erlebnisreisen, T 05572
501-262 Veranstalter: Herburger Reisen, Loacker Tours


